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Einladung 
Vortrag zum Thema Hochbegabung 

mit anschließender Diskussionsrunde 
 

Donnerstag den 22.09.2011 
19:30  

Gasthaus „Drei Nelken“  
Mühlstr. 21 
87660 Irsee 

08341/18946 
 

Haben Sie, liebe Eltern und Lehrer den Eindruck, dass ihr Kind/Schüler irgendwie 
anders ist, macht Sie das oft auch mal unsicher? Wie und woran können Eltern und 
Lehrer bei ihren Kindern  Hochbegabung erkennen? Was benötigen diese 
Kinder/Schüler dann ganz besonders?  
Hochbegabte Kinder/Schüler sind oft sehr sensibel und fühlen sich häufig auch 
missverstanden. Fühlen Sie sich als Eltern an Schulen verstanden? Wird Ihnen nahe 
gelegt, dafür Sorge zu tragen, dass Ihr Kind lernen soll, sich anpassen, zu verstehen? 
Wird die bereits diagnostizierte Hochbegabung an Schulen „belächelt“ weil die Noten 
keine Hochbegabung „bestätigen“? Kam ADHS ins Gespräch? Medikamenten – 
Empfehlung? 
Thema INKLUSION, trifft diese auch auf Hochbegabung zu? 
Hochbegabte Minderleister, die auf Grund (langjähriger) Unterforderung (verkannte, 
nicht erkannte Hochbegabung) schlechte Noten schreiben, auf Grund dessen, Klassen 
wiederholen - die Schulform wechseln müssen, ist der Blick auf Noten bei 
Hochbegabung gerechtfertigt?    
 
Hochbegabte Kinder, Hochbegabte Erwachsene sind nicht besser! 
Hochbegabte Kinder und Erwachsene sind nur anders! 

 
Wir freuen uns auf Sie!! 

 
Marlene Mayer und Sabine Hartmann 

 
 
 

 


